
Alexander von Humboldt in seinem Bibliothekszimmer
(1856)

Kurzbeschreibung

Der Geograf, Naturforscher und Entdecker Alexander von Humboldt (1769–1859) in seinem
Bibliothekszimmer in der Oranienburger Straße 67 in Berlin. Geprägt vom Bildungsideal der Weimarer
Klassik unternahm Humboldt 1799 eine fünfjährige Expedition nach Lateinamerika, um detaillierte
Feldforschungen und Messungen durchzuführen. Die reich ausgestattete Bibliothek vermittelt auf
beeindruckende Weise eine Vorstellung vom weitreichenden Wissen ihres Inhabers. Alexander von
Humboldt war der jüngere Bruder von Wilhelm von Humboldt (1767–1835), ein renommierter Philosoph,
Gelehrter, Sprachforscher und Politiker und Gründer der Universität Berlin. Lithografie nach einem
Aquarell von Eduard Hildebrandt.
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